
Protokoll der FSR Sitzung
Datum: 02.05.2016
Sitzungsleitung: Jonas Steidle
Protokoll: Niklas Weinhold
Anwesend: Annett Petzold, Jonas Steidle, Niklas Weinhold, Thu Hang Vu, Paolo Le 
van, Martin Linke, Hannah Grimmer, Thea Stapelfeld, Nelly Saibel, Jonas Schmid, 
Arlett Mielisch, Jasmin Usainov, Martin Lottermoser, Lorenzo Thelen
Entschuldigt: Aaron Wieland, Paul Grohmann, Franz Beensen, Sebastian "Zoltan" 
Schmidt
Ruhende Mandate: Pascal Scholtys, Veronika Weber
Unentschuldigt: 
Gäste: 
Beginn: 19:05 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokolle & Berichte
3. Finanzen
4. ESE
5. Vernetzungsspieleabend
6. Sommer-/Bereichsfest
7. Soziologiekongress
8. Sonstiges

TOP + Inhalt
1. Begrüßung

Die Sitzung wird 19:05 Uhr eröffnet. Der FSR ist mit 14 von 18 stimmberechtig-
ten Mitgliedern beschlussfähig.

2. Protokolle & Berichte

Die Protokolle vom 11.04.16 und 18.04.16 werden ohne Gegenrede 
beschlossen.

FSK Politikwissenschaft (Thea)
Der Ergänzungsbereich Politikwissenschaften für die neuen 
Bachelorstudienordnungen Philosophie und Soziologie wurde mit kleinen 
redaktionellen Änderungen beschlossen, da es kein Handbuch der 
Ergänzungsbereiche mehr geben darf und somit die Ordnungen der 
Ergänzungsbereiche in die Kernbereichsstudienordnung integriert werden 
müssen.
Die Studierende haben sich über die Seminare bei Internationale Beziehungen 
beschwert. Die Seminare sind überlaufen und es gibt sehr große 
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TeilnehmerInnen-Zahlen bzw. lange Wartelisten. Dem Lehrstuhl ist das Problem 
bekannt, er kann aber nichts weiter machen. Teilweise wurden die 
Teilnehmerbegrenzungen angehoben (von 25 auf 35).
Das Problem ist, dass die Studierende nicht nach ihren Präferenzen studieren 
können. Logistisch ist es kein Problem, dass alle Studierende ihre Seminare 
belegen können, aber manche Seminare sind eher ansprechend und die 
Studierenden würden deswegen ungern das Seminar in einem anderen 
Semester machen, da das Thema vollkommen anders sein könnte. Es gibt aber 
bis jetzt keine Berichte von Studierenden, die schon in das zweite Seminar nicht 
rein gekommen sind.
Die wichtige Frage ist aber, ob die Regelstudienzeit beeinflusst wird oder nicht. 
Falls ja, besteht Handlungsbedarf, falls nein, können wir nichts weiter machen.
Teilweise haben sich die Studierenden erst sehr spät eingeschrieben, teilweise 
haben sie sich auch nicht mit den Dozierenden auseinander gesetzt, wodurch 
man meist noch in Seminare rein kommen kann.
Ein Vorschlag wäre bei der Raumanmeldung schon eine höhere 
TeilnehmerInnen-Zahl anzugeben.

Institutsrat Politikwissenschaft (Nelly)
Herr Vorländer hat mit dem Dekan geredet, wie es mit der Professur von Frau 
Conceiao-Heldt weitergeht. Der Dekan hat vorgeschlagen, eine Junior-Professur 
einzuberufen oder sie in anderer Art und Weise herunterzustufen (z.B. W2- statt 
W3-Professur). Der Institutsrat war überrascht über die Ideen des Dekan, da die 
Professur schon ausgeschrieben ist und eine der großen Professuren des 
Instituts ist.
Webrelaunch ist gestartet. Falls es Probleme gibt, sollen sich Personen melden.

Stura (Arlett)
Kurze Sitzung. Viele Punkte wurden vertagt. Am 17.04. findet die Sommeruni 
statt. Dort kommen SchülerInnen hin und wir können uns auch mit hinstellen. Es
gibt allerdings einen Beitrag für 5€. Wenn man sich einen Tag vorher anmeldet, 
kostet es nur 1,50€. Es fand die Dauerdiskussion über die Änderung der 
Geschäftsordnung statt.

3. Finanzen

Der Finanzer weist noch explizit darauf hin, dass die Kalkulationen in Finanzan-
trägen genau sein sollen und vor allem die Umsatzsteuer etc. mit einbezogen 
wird.

4. ESE

Es wurde ein Pad eingerichtet für die ESE-Woche. Die ESE ist DAS 
Aushängeschild des FSR und deswegen sollte der FSR präsent sein und die 
Leute sollen sich Aufgaben vornehmen und diese auch erledigen.

Problematisch ist, dass der Montag wegfällt, weil da Tag der deutschen Einheit 
ist.
Am Dienstag sollten die Campustüten verteilt werden. Und es soll ein Grillen 
stattfinden.
Am Mittwoch sollen die Institutseinführungen durchgeführt werden und die 
Stadtrundgänge. Auch kann der alternative Stadtrundgang durch die Neustadt 
an diesem Tag stattfinden. Der postkoloniale Stadtrundgang wäre auch an 
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diesem Tag.
Abends soll die Kneipentour stattfinden.
Am Donnerstag sollen der Brunch und die Party stattfinden. Wahlweise können 
diese Veranstaltungen auch am Freitag sein.
Am Samstag soll der historische Stadtrundgang stattfinden.

Die Richtlinien zur Creditvergabe wurden geändert.
Ein Tutorium, Brunch und Grillabend sind Pflicht für 1 Credit-Punkt.
Bei Hilfe für noch eine weitere Veranstaltung können 2 Credit-Punkte vergeben 
werden.

Jasmin meint, dass wir den Fahrservice der TU Dresden nutzen sollten.
Außerdem plädiert sie dafür für alle Veranstaltungen die Haftpflichtversicherung
über den Stura zu nutzen. Dazu müssen die Veranstaltungen dort gemeldet 
werden.

Die Credit-Vergabe wird nächste Woche bei Bedarf nochmal besprochen.

GO-Antrag auf sofortige Abstimmung über den Antrag, dem ESE-Orga-Team 
(Nelly Saibel, Hannah Grimmer, Thu Hang Vu, Thea Stapelfeld, Paul Grohmann, 
Paolo Le van) die Entscheidungsgewalt über Vergabe der Credits eigenmächtig 
zu entscheiden. Der Antrag auf die Abstimmung wird 14/0/0 angenommen.
Der Antrag der Entscheidungsgewaltübertragung wird mit 12/0/2 angenommen.

rund befüwortet er auch, dass wir ihn zur nächsten ESE wieder anbieten soll.

5. Vernetzungsspieleabend

Hannah hat Vikingerschach besorgt.

Muss vertagt werden, da die Zuständigen Mitglieder nicht anwesend sind.

6. Sommerfest/Bereichsfest

Bereichsfestsplanungstreffen (Niklas)
Das Bereichsfest des Bereichs Geistes- und Sozialwissenschaften soll am 22. 
Juni stattfinden. Der Veranstaltungsort wird der Außenbereich des Café Blau am 
Weberplatz sein. Als Schlechtwettervariante kann auch der Innenbereich des 
Cafés benutzt werden. Im Allgemeinen sind die Fachschaftsräte nur eingeladen 
und müssen sich nicht unbedingt so stark an der Planung beteiligen. An dem 
Tag findet erst der erweiterte Fakultätsrat statt und im Anschluss beginnt das 
Bereichsfest. Von 13-15 Uhr findet die Vollversammlung statt, das Fest fängt 17 
Uhr an. Das Bereichsfest soll hauptsächlich der Vernetzung der MitarbeiterInnen 
und ProfessorInnen des Bereichs dienen. Die Veranstaltung ist TU-intern und be-
reichsintern! Die Planungsgruppe der Bereichsverwaltung rechnet mit 200 Per-
sonen. Studierende sind auch eingeladen, aber nach Diskussionen um die er-
wartete und gewünschte TeilnehmerInnenzahl werden nur Mitglieder der studen-
tischen Selbstverwaltung eingeladen. Das eigentliche Fest findet von 15-22 Uhr 
statt, wobei die Veranstaltung definitiv 22 Uhr ihren Abschluss gefunden haben 
soll.

Kritik:
Sicherheitskonzept? Es gibt Erfahrungen der Lehrämtler mit Parties mit 1200 
TeilnehmerInnen, die mit Polizei aufgelöst werden mussten
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Müll? Am nächsten Tag liegt häufig noch Müll am Weberplatz. Wer räumt das 
auf?

was der Bereich übernimmt:
Biertische (Bestellung, Auf- und Abbau), Kuchen, Kaffee, Fingerfood ab 15 Uhr, 
Grillgut für 50 Personen (50 Steaks, 50 Bratwürste), Brötchen, Geschirr, Service-
Personal für Gläser und Müll, Licht, eventuell Bier vom Studentenwerk

Es werden 2, höchstens 3, Bands spielen. Diese sollen von 18-22 Uhr spielen. Es
werden eine Ska-Band und die Mediziner Big Band angefragt. Allerdings wurde 
auch noch keine Bühne organisiert. Bands sollen etwa 45 min spielen.

Was der FSR Phil beisteuern könnte?
Eventuell Grillgut. Auch halbwegs berechtigte Ausgaben, da ja studentische 
Selbstverwaltung eingeladen wurde. Sonst eigentlich kaum Unterstützung nötig 
oder möglich.

Der FSR SpraLiKuWi legt sein Sommerfest aufgrund der geringen gewünschten 
und erwarteten TeilnehmerInnen-Zahl nicht mehr mit dem Bereichsfest zu-
sammen. Der FSR Phil müsste daher auch sein eigenes Sommerfest machen.

Es gibt Überlegungen unser Sommerfest in die Ersti-Woche zu legen. Damit wür-
de man sich Arbeit sparen und könnte vielleicht Erstis und ältere Studierende 
vernetzen.
Es gibt aber auch interessierte Personen die gerne das Sommerfest trotzdem im 
Sommer veranstalten würden.

GO-Antrag auf Vertagung des Punktes Sommerfest. Der Antrag wird mit 11/0/1 
Stimmen angenommen.

7. Soziologenkongress

Muss vertagt werden, da die Zuständigen Mitglieder nicht anwesend sind.

8. Sonstiges

Der Tagesordnungspunkt entfällt, da niemand etwas einzubringen hat.

Die Sitzung wird beendet: 20.46 Uhr
Nächste Sitzung: 09.05.2016, 90.00 Uhr
Sitzungsleitung: Jonas Schmid
Protokoll: Paolo Le van

Abkürzungsverzeichnis
FakRat - Fakultätsrat
FSK - Fachstudienkommission
FSO - Fachschaftsordnung
FSR - Fachschaftsrat
IfK - Institut für Kommunikationswissenschaft
IfS - Institut für Soziologie
IR - Institutsrat
KoWi - Kommunikationswissenschaft
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KVV - Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis
MeFo/MePra - Medienforschung/Medienpraxis
MuWi - Musikwissenschaft
PoWi - Politikwissenschaft
StuRa - Studentenrat
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